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15. Januar 2026 - Toronto, Ontario / IRW-Press / Sterling Metals Corp. (TSXV: SAG, OTCQB: SAGGF) (Sterling oder
das Unternehmen) freut sich, über die neuen Analyseergebnisse aus seinem erweiterten und mittlerweile abgeschlossenen
Bohrprogramm 2025 im Kupferprojekt Soo (Kupferprojekt Soo oder das Projekt) unweit von Batchewana Bay in
Ontario zu berichten. Diese neuen Ergebnisse belegen die weitere Ausdehnung einer durchgehenden Zone mit
porphyrischer Kupfermineralisierung, die erstmals Anfang letzten Jahres in Bohrloch MJ-25-01 entdeckt wurde und bei
der man später herausfand, dass sie eine sehr hochgradige Bornitmineralisierung aufweist, wie bereits im Rahmen der
Entdeckungsbohrung MEPS-25-02 berichtet (siehe Pressemitteilung vom 29. September 2025).

Highlights

- In den Bohrlöchern MEPS-25-11 und MEPS-25-12 wurden mächtige, hochgradige Kupfer-(Cu)-Abschnitte durchteuft,
die mit dem in Bohrloch MEPS-25-02 entdeckten Mineralisierungstyp übereinstimmen (siehe Tabelle 1 mit den
vollständigen Ergebnissen sowie Abbildungen 4 und 5).
o In Bohrloch MEPS-25-12 wurde ab 131,6 m Tiefe ein 300,5 m langer Abschnitt mit 0,4 % Kupferäquivalent (CuÄq)
durchörtert, in dem ab 315,5 m Tiefe ein 50 m langer Abschnitt mit 0,92 % CuÄq enthalten war.
o In Bohrloch MEPS-25-11 wurde ab 135,2 m Tiefe ein 279,5 m langer Abschnitt mit 0,31 % CuÄq durchteuft; darin
enthalten war ein 11,4 m langer Abschnitt mit 1,69 % CuÄq ab 344,1 m Tiefe.
- Die Ergebnisse definieren einen höhergradig mineralisierten Bornitkern innerhalb eines durchgehend mit Kupfer
mineralisierten, 400 m × 400 m großen Bereichs, der sowohl ost- und südwärts als auch in der Tiefe offen ist. Der
Abschnitt mit der stärksten Bornitanhäufung in Bohrloch MEPS-25-12 wies einen Erzgehalt von 2,42 % CuÄq auf 10,0
m ab 343,0 m Tiefe auf (Abbildung 2).
- Das Bohrloch MEPS-25-01 erweiterte die Ausdehnung der Kupfermineralisierung um etwa 300 m in südlicher
Richtung und eröffnete damit ein großes, noch nicht erkundetes Gebiet mit einer potenziellen Mineralisierung in
geringer Tiefe. Gleichzeitig wurde ein 10,0 m langer, höhergradiger Abschnitt mit einem Erzgehalt von 1 % CuÄq ab
370,5 m Tiefe durchörtert, was bestätigt, dass sich das Kupfermineralsystem weit in Richtung Süden erstreckt
(Abbildung 3).
- In sieben der heute veröffentlichten Bohrlöcher wurde die westliche Ausdehnung des Systems innerhalb eines 1.000 m
× 600 m großen Areals erkundet, das im Rahmen des Programms 2025 untersucht wurde.
- Die heute veröffentlichten Ergebnisse beziehen sich auf 17 von 33 Bohrlöchern (6.267 m), die im Jahr 2025
niedergebracht wurden, darunter auch vier bereits früher veröffentlichte Bohrlöcher. Die Analyseergebnisse für 12
weitere Bohrlöcher aus dem zentralen Kern des Systems stehen noch aus. Die meisten der noch nicht vorliegenden
Ergebnisse stammen aus benachbarten Bohrlöchern innerhalb dieser neu entdeckten Bornitzone und dürften sich in
entscheidendem Maße auf das Ressourcenerschließungspotenzial und die Pläne für Folgebohrungen im Jahr 2026
auswirken.

Mathew Wilson, CEO und ein Direktor des Unternehmens, erklärt: Diese aktuellen Ergebnisse liefern einmal mehr den
Nachweis für die Ausdehnung und Schichtung eines großen mineralisierten Porphyrsystems. Sie unterstreichen, wie
wichtig es ist, sowohl das System als Ganzes als auch das Gebiet mit den hochgradigen Bornitfunden zu explorieren, um
weitere Neuentdeckungen zu ermöglichen. Wir freuen uns schon auf die Bekanntgabe der Analyseergebnisse zu den
verbleibenden Bohrlöchern unseres Bohrprogramms 2025 und können es kaum erwarten, nächsten Monat mit unserer
bevorstehenden Winterbohrkampagne zu beginnen. Damit wollen wir rasch mehr über das Kupferpotenzial des Systems
erfahren und gleichzeitig von der hervorragenden Erreichbarkeit und vorhandenen Infrastruktur des Projekts profitieren.
 www.irw-press.at/prcom/images/messages/2026/82528/SAG_011526_DEPRcom.001.png
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Abbildung 1. Planansicht der Bohrungen 2025 und der aus den Bohrlöchern gemeldeten Ergebnisse.
 www.irw-press.at/prcom/images/messages/2026/82528/SAG_011526_DEPRcom.002.png

Abbildung 2. Längsschnitt der Bohrungen 2025 und der aus den Bohrlöchern gemeldeten Ergebnisse.
 www.irw-press.at/prcom/images/messages/2026/82528/SAG_011526_DEPRcom.003.png

Abbildung 3: Querschnitt der hervorgehobenen Bohrlöcher.

Aufbauend auf der Entdeckung in Bohrloch MEPS-25-02, in dem sich ein neuer Typ einer hochgradigen Kupfer-Gold-
Mineralisierung in geringer Tiefe präsentierte - etwa 200 m südlich des langen, durchgehend mineralisierten
Kupferabschnitts in Bohrloch MJ-25-01 (siehe Pressemitteilung vom 29. Mai 2025) -, konnte Sterling nachweisen, dass
das Kupfermineralsystem Soo wesentlich größer und erzhaltiger ist als bisher angenommen, und dass beachtliches
Potenzial für eine erste oberflächennahe Mineralressource besteht, die rasch evaluiert werden könnte. Infolgedessen hat
das Unternehmen seine strategische Planung forciert und das Programm für 2025 erweitert. Es wurde unmittelbar ein
Bohrprogramm zur Erkundung der Ressourcen im Entdeckungsgebiet eingeleitet und der Grundstein für eine breitere
Kampagne im Jahr 2026 gelegt.

Bohrloch MEPS-25-01 wurde südlich der Entdeckungszone niedergebracht (Abbildung 3) und durchteufte breite
Abschnitte mit einer durchgehenden porphyrischen Kupfermineralisierung (z. B. 186,6 m mit 0,26 % Cu, einschließlich
26,8 m mit 0,58 % CuÄq), die sich weit in ein bisher nicht erkundetes Gebiet in südlicher Richtung erstrecken. Dieser
neu definierte Korridor mit einer durchgehenden Kupfer-Gold-Mineralisierung sowie ein höhergradiger Abschnitt von
10,0 m Länge mit einem Erzgehalt von 1,07 % CuÄq ab 370,5 m Tiefe eröffnen eine große neue Zone, auf die sich das
Unternehmen im Rahmen seines Bohrprogramms 2026 schwerpunktmäßig konzentrieren wird.

Es ist anzunehmen, dass das Bohrloch MEPS-25-02 die hochgradige Bornit-Kupfer-Zone durchörtert hat und in eine
geringgradig mineralisierte Molybdän-Kupfer-Zone vorgedrungen ist, was auf ein großes Porphyrsystem mit
Metallschichtung hinweist. Die in Bohrloch MEPS-25-02 durchquerte hochgradige Zone ist ostwärts, südwärts und in der
Tiefe noch weit offen.

Die Bohrungen westlich der MEPS-Entdeckung bildeten erfolgreich den 1 km langen Korridor mit niedrigen
Widerstandswerten und den korrelierenden geochemischen Entwicklungszug im Boden nach; erkundet wurde ein 500 m
mächtiger Abschnitt dieses strukturellen geophysikalischen Ziels. Die Bohrlöcher in diesem westlichen Bereich
durchörterten im Allgemeinen breite Abschnitte einer von Chalkopyrit dominierten Kupfermineralisierung, wobei der
Gehalt an Pyrit und Pyrrhotin in westlicher Richtung zunahm. Innerhalb dieses 1 km x 500 m großen Bohrfensters
präsentierten sich die höchsten Kupfergehalte nach wie vor im Osten und verankerten damit das Zentrum der Bornitzone,
die bereits im Rahmen des Programms 2025 abgegrenzt worden war.

Eine Reihe von Bohrungen (MEPS-25-07, 08, 09 und 10), die in einem Fächermuster in einem Tal unmittelbar westlich
der Entdeckungszone niedergebracht wurden, haben allesamt Bornit durchörtert; jene Bohrlöcher, die näher am Zentrum
der Entdeckungszone lagen (insbesondere 07, 09 und 10), wiesen die mächtigsten Abschnitte auf. Diese Ergebnisse
erweitern die Ausdehnung der Bornitzone um ca. 250 m in westlicher Richtung und belegen, dass dieses Tal sowohl
Potenzial für mächtige Zonen einer Kupfermineralisierung als auch für stellenweise hochgradig mineralisierte Abschnitte
birgt. Die Bohrlöcher MEPS-25-08 und MEPS-25-09 enthielten jeweils hochgradiges Kupfer, das in Chalkopyrit
eingebettet ist und mit magnetitreichen M-Gängen in Verbindung steht (z. B. 0,25 m mit 9,28 % CuÄq in Bohrloch
MEPS-25-08 und 0,30 m mit 15,73 % CuÄq in Bohrloch MEPS-25-09).

Die Bohrlöcher im Tal durchteuften außerdem ausgedehnte Verwerfungszonen, die offenbar eine wichtige Rolle bei der
Lokalisierung hochgradiger Mineralisierungen innerhalb des Systems spielen. Anhand dieser strukturellen Vorbereitung,
in Verbindung mit Funden von Bornit und hochgradigem Kupfer weiter westlich als bisher nachgewiesen, präsentiert
sich hier ein faszinierender neuer Zielkorridor für Folgebohrungen im Jahr 2026.
Bis dato waren in 117 neuen Proben aus Bohrungen, die nach der Entdeckungsbohrung MEPS-25-02 absolviert wurden,
Kupferwerte von über 1,0 % enthalten, was den Nachweis für die Möglichkeit der Entdeckung weiterer hochgradiger
Zonen in nächster Nähe belegt. Sie werden sich auf das Ressourcenerschließungspotenzial auswirken, das zu einem
wichtigen Schwerpunkt des Unternehmens geworden ist. Weitere Analyseergebnisse aus protokollierten Bohrabschnitten
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mit Kupfermineralisierung stehen noch aus und werden in einer späteren Pressemitteilung veröffentlicht.

Das Unternehmen setzt die Arbeiten zur gezielten Auffindung von weiteren Kupfermineralisierungszentren auf dem
Konzessionsgelände fort. Dazu zählt auch die Zielzone Gimlet (siehe Pressemitteilung vom 8. Oktober 2025), wo im
Rahmen des Bohrprogramms 2026 erste Testbohrungen stattfinden werden.

Jeremy Niemi, SVP Exploration, erläutert: Die Kombination aus der ausgedehnten Kupfermineralisierung in Bohrloch
MEPS-25-01 und den in Bohrloch MEPS-25-02 entdeckten hochgradigen Zonen macht deutlich, dass für unser
Kupfersystem ein rascherer, aggressiverer Bohransatz angezeigt ist. Aus diesem Grund haben wir unser Programm 2025
erweitert und bereiten uns nun auf deutlich umfangreichere Explorationsbohrungen zur Definition einer Ressource im
Jahr 2026 vor. Die 117 neuen Proben mit über 1,0 % Kupferanteil, die aus einem Bereich außerhalb der ursprünglichen
Entdeckungszone stammen, zeigen, dass in mehreren Teilen des Systems hochgradig mineralisierte Zonen zutage treten.

Dr. Neil OBrien, Chief Geologist, erklärt: Die Bohrungen haben gezeigt, dass die bornitreiche Kupfer-Gold-
Mineralisierung eng mit dem Vorkommen der frühesten Porphyrgänge (GFP) assoziiert ist, wobei die Erzgehalte in der
Regel in Richtung der Kontaktzonen mit diesen Erzgängen zunehmen. Auch wenn in den meisten Bohrlöchern
mineralisierte GFP-Gänge durchörtert wurden (in einigen Bohrlöchern sogar mehrere davon), sind weitere Bohrungen
notwendig, um die bevorzugte Ausrichtung dieser Erzgänge und damit die Ausrichtung der besonders hochgradigen
Bornitmineralisierung zu bestimmen. Die Bohrungen haben allerdings bestätigt, dass zwischen diesen Erzgängen und
abseits davon ein breiter Mantel einer durchgehenden Bornit-Chalkopyrit-Kupfer-Mineralisierung existiert, was
möglicherweise zur Erschließung einer zutage tretenden Mineralressource beiträgt.
 www.irw-press.at/prcom/images/messages/2026/82528/SAG_011526_DEPRcom.004.jpeg

Abbildung 4. Massive Chalkopyritmineralisierung in Bohrloch MEPS-25-11 in 349,55 m Tiefe mit Erzgehalten von 13,1
% Cu, 0,2 g/t Au, 22 g/t Ag und 340 ppm Mo
 www.irw-press.at/prcom/images/messages/2026/82528/SAG_011526_DEPRcom.005.jpeg

Abbildung 5. Bornit- und Chalkopyritmineralisierung in Bohrloch MEPS-25-12 in 348,2 m Tiefe mit Erzgehalten von
8,2 % Cu, 4,86 g/t Au, 71,4 g/t Ag und 20 ppm Mo

Tabelle 1. Signifikante Analyseabschnitte

Bohrloch Zone von (m) bis Mächtigkeit (m) Cu Mo (ppm) Au Ag CuÄq (%)
  (m) (%) (g/t) (g/t)
MEPS-25-01 Central 3,9 484 480,1 0,17 4,3 0,016 0,79 0,20
Einschl. 194,7 381,5 186,63 0,26 3,6 0,022 1,12 0,30
Einschl. 213 260,5 47,5 0,40 4,1 0,019 1,77 0,44
Einschl. 254 260,5 6,5 0,64 3,9 0,032 1,87 0,70
Einschl. 354,7 381,5 26,8 0,48 8,5 0,088 1,34 0,58
Einschl. 370,5 380,5 10 0,87 17,6 0,19 2,35 1,07
MEPS-25-02 Central 5 341 336 0,43 43,5 0,39 2,75 0,83
Einschl. 47,5 310 262,5 0,52 46,6 0,49 3,15 1,02
Einschl. 179,72 248 68,28 1,39 71 1,83 8,46 3,13
Einschl. 181,25 181,65 0,4 13,3 3 1,03 22,9 14,5
Einschl. 215,6 224,75 9,15 6,8 80,6 13,2 46,26 18,92
Einschl. 219,85 220,45 0,6 21,3 2 196 168 193,85
Einschl. 220,45 221 0,55 33 2 0,342 210 36,04
und 341 461 120 0,06 460,1 0,008 0,57 0,31
MEPS-25-03 Central 1,12 318 316,88 0,16 33,1 0,017 0,5 0,20
Einschl. 78,25 147 68,75 0,28 13 0,023 0,89 0,32
Einschl. 98,25 125 26,75 0,45 14,3 0,037 1,49 0,51
Einschl. 105 111 6,0 0,94 7,3 0,079 3,86 1,06
MEPS-25-04 Central 12,42 360 347,58 0,20 75,9 0,022 1,42 0,28
Einschl. 14 35 21 0,37 126,1 0,058 2,04 0,52
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Einschl. 162 328 166 0,30 18 0,029 2,23 0,36
Einschl. 220,5 237 16,5 0,97 34 0,091 10,07 1,20
Einschl. 231,5 237 5,5 1,62 21,4 0,16 20,14 2,03
Einschl. 231,5 231,75 0,25 8,31 0,5 0,39 75,3 9,64
Einschl. 233,5 236 2,5 2,27 13,5 0,26 34,94 2,96
MEPS-25-05 West 1,25 252 250,75 0,06 1,4 0,010 0,34 0,08
Einschl. 49 51,7 2,7 0,58 0,5 0,035 2,78 0,65
Einschl. 190,77 191,23 0,46 2,15 6 0,2 9,9 2,45
MEPS-25-06 West 4,7 337 332,3 0,08 2,3 0,009 0,34 0,10
Einschl. 151,3 151,5 0,2 1,95 8 0,21 7,6 2,24
Einschl. 221 223 2 0,48 4 0,038 1,35 0,54
MEPS-25-07 Central 0,8 418 417,2 0,13 22,1 0,017 0,72 0,16
Einschl. 156 383,4 227,4 0,18 12,6 0,021 1,08 0,22
Einschl. 335 383,4 48,4 0,32 38,5 0,043 1,89 0,40
Einschl. 335,6 340 4,4 0,94 128,8 0,089 4,99 1,15
MEPS-25-08 Central 0,61 348 347,39 0,14 2,7 0,015 0,52 0,16
Einschl. 51 283 232 0,19 3 0,020 0,65 0,22
Einschl. 51 86 35 0,20 0,8 0,036 0,6 0,24
Einschl. 251,75 283 31,25 0,60 4,1 0,019 1,51 0,64
Einschl. 251,75 259 7,25 1,41 8,9 0,035 3,31 1,49
Einschl. 251,75 254,36 2,61 3,17 8,2 0,073 6,95 3,33
Einschl. 251,75 252 0,25 8,82 0,5 0,24 19,3 9,28
Einschl. 274 281 7 0,87 2 0,035 2,13 0,93
MEPS-25-09 Central 3,04 381,2 378,16 0,14 7,8 0,011 0,56 0,16
Einschl. 125,86 381,2 255,34 0,18 11,3 0,013 0,68 0,21
Einschl. 223 270 47 0,42 31,1 0,020 1,08 0,47
Einschl. 223 227 4 0,91 10,8 0,037 2,09 0,97
Einschl. 255,7 270 14,3 0,62 90,3 0,026 1,36 0,71
Einschl. 255,7 256 0,3 14,9 4 0,56 26,6 15,73
Einschl. 346 365,15 19,15 0,34 8 0,020 1,37 0,38
MEPS-25-10 Central 1,55 444 442,45 0,12 16,3 0,017 0,6 0,16
Einschl. 45,5 86 40,5 0,16 1,1 0,032 0,62 0,20
Einschl. 68 73 5 0,56 0,5 0,032 1,78 0,61
Einschl. 221 402 181 0,18 9 0,020 0,89 0,21
Einschl. 373 402 29 0,27 19 0,047 1,33 0,34
Einschl. 393 397,6 4,6 0,68 6,1 0,18 3,25 0,88
MEPS-25-11 Central 2,05 441 438,95 0,19 22 0,026 1,12 0,24
Einschl. 135,23 414,75 279,52 0,25 25,1 0,034 1,39 0,31
Einschl. 336,75 355,5 18,75 0,98 33,6 0,12 4,93 1,17
Einschl. 344,12 355,5 11,38 1,42 39,7 0,18 6,63 1,69
Einschl. 349,55 349,83 0,28 13,1 338 0,2 22 13,74
Einschl. 410,3 414,1 3,8 0,72 90,3 0,11 4,28 0,91
MEPS-25-12 Central 2,15 438 435,85 0,24 53,8 0,035 1,32 0,31
Einschl. 131,55 432 300,45 0,30 69,7 0,046 1,67 0,40
Einschl. 131,55 409,15 277,6 0,32 73,5 0,048 1,75 0,42
Einschl. 177 183,89 6,89 1,10 57,1 0,18 4,82 1,35
Einschl. 315,46 365,35 49,89 0,67 150 0,12 4,37 0,92
Einschl. 343 358 15 1,46 151 0,32 9,63 1,95
Einschl. 343 352,9 9,9 1,81 155,8 0,43 11,84 2,42
Einschl. 343 349,2 6,2 2,56 236,9 0,67 17,75 3,49
Einschl. 346,8 349,2 2,4 4,92 377 1,62 38,42 7,02
Einschl. 348,2 348,7 0,5 8,62 18 4,86 71,4 13,79
Einschl. 391 395 4 1,06 43,1 0,14 6,05 1,29
MJ-25-04 West Keine bedeutenden Ergebnisse
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MJ-25-05 West 255,4 255,7 0,3 1,09 0,5 0,11 5,1 1,25
Einschl. 340,6 363 22,4 0,14 2,5 0,011 0,67 0,16
Einschl. 348,7 349,05 0,35 1,26 0,5 0,06 3,3 1,36
MJ-25-06 West 5 390 385 0,066 2,1 0,015 0,54 0,09
Einschl. 74 75 1 0,019 0,5 2,57 0,3 2,26
Einschl. 168,7 182 13,3 0,19 4,4 0,018 0,78 0,21
Einschl. 168,7 169,2 0,5 2,03 32 0,11 3,7 2,19
Einschl. 302 323 21 0,15 1,4 0,012 0,57 0,17
MJ-25-07 West 2,45 288 285,55 0,09 4,7 0,01 0,41 0,11
Einschl. 28,8 29,3 0,5 1,36 5 0,054 4,5 1,47
Einschl. 80 141,5 61,5 0,15 2,3 0,012 0,55 0,17
Einschl. 218 288 70 0,12 9,7 0,012 0,54 0,14
Einschl. 277 277,25 0,25 1,47 2 0,13 2,6 1,61
RB-25-01 Richards 3 279 276 0,05 2 0,009 0,3 0,06
Einschl. 105,45 105,7 0,25 1,1 3 0,044 4,7 1,2
Einschl. 243 248 5 0,2 4,4 0,014 0,86 0,23
Die Abschnitte geben möglicherweise nicht die wahren Mächtigkeiten wieder, da diese derzeit noch nicht bekannt sind,
und es wurde keine Obergrenze (Cap) der Gehalte vorgenommen. Die CuÄq-Gehaltberechnungen für die
Berichterstattung basieren auf den Spot-Metallpreisen vom 8. Januar 2026 von 5,81 US$/lb Cu, 32,12 US$/lb Mo, 4.452
US$/oz Au und 78,14 US$/oz Ag sowie auf Ausbeuten von 90 % Cu, 85 % Mo, 70 % Au und 60 % Ag. Die
verwendeten Ausbeuten stammen aus jüngsten Testarbeiten im Projekt Warintza von Solaris in Peru, das eine ähnliche
Mineralisierung wie Soo Copper aufweist. Siehe Mineral Resource Estimate Update - NI 43-101 Technical Report,
Warintza Project, Ecuador mit Gültigkeitsdatum 1. Juli 2024, verfügbar auf SEDAR+ unter dem Profil von Solaris
Resources.

Tabelle 2. Bohrlochpositionen, Richtungen und Endtiefen.

Bohrloch-Nr. Easting Northing Höhe Tiefe Neigung Azimut
CH-25-01 680.287 5.212.436 507 375 -70 0
MEPS-25-01 681.062 5.212.466 455 484 -45 158
MEPS-25-02 681.061 5.212.471 457 597 -70 330
MEPS-25-03 681.061 5.212.471 457 318 -80 330
MEPS-25-04 681.154 5.212.669 421 360 -46 224
MEPS-25-05 680.298 5.212.241 488 252 -45 135
MEPS-25-06 680.665 5.212.261 446 337 -65 360
MEPS-25-07 680.766 5.212.326 419 418 -45 50
MEPS-25-08 680.766 5.212.326 419 348 -45 360
MEPS-25-09 680.766 5.212.326 419 381,2 -44 25
MEPS-25-10 680.766 5.212.326 419 444 -45 35
MEPS-25-11 680.877 5.212.702 504 441 -49 133
MEPS-25-12 680.877 5.212.702 504 438 -52 138
MJ-25-03 681.125 5.212.744 421 354 -53 199
MJ-25-04 680.478 5.212.682 477 102 -80 180
MJ-25-05 680.479 5.212.681 477 390 -45 180
MJ-25-06 680.477 5.212.683 477 390 -50 107
MJ-25-07 680.553 5.212.203 487 288 -65 360
RB-25-01 680.288 5.212.439 501 279 -53 168

Probenahmeverfahren - Qualitätssicherung/Qualitätskontrolle

Die analytischen Dienstleistungen wurden von Actlabs erbracht, einem unabhängigen, nach CALA und SCC
akkreditierten Analyselabor, das nach den Normen ISO 17025 und ISO 9001 zertifiziert ist. Die Bohrkernproben wurden
protokolliert und mit einer Diamant-Kernsäge in zwei Hälften geteilt. Die Halbkernproben wurden in der
Kernprotokollierungseinrichtung sicher gelagert, bis sie per Spedition an das Actlabs-Labor in Thunder Bay geliefert
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wurden. Die Proben wurden zerkleinert ( info@sterlingmetals.ca
Website: www.sterlingmetals.ca

Weder die TSX Venture Exchange noch ihr Regulierungsdienstleister (gemäß der Definition dieses Begriffs in den
Richtlinien der TSX Venture Exchange) übernehmen die Verantwortung für die Angemessenheit oder Richtigkeit dieser
Pressemitteilung.

Diese Pressemitteilung enthält bestimmte zukunftsgerichtete Informationen im Sinne der geltenden Wertpapiergesetze.
Zukunftsgerichtete Informationen sind häufig durch Wörter wie planen, erwarten, projizieren, beabsichtigen, glauben,
antizipieren, schätzen, können, werden, würden, potenziell, vorgeschlagen und ähnliche Wörter gekennzeichnet, oder
durch Aussagen, dass bestimmte Ereignisse oder Bedingungen eintreten können oder werden. Bei diesen Aussagen
handelt es sich lediglich um Vorhersagen. Zukunftsgerichtete Informationen basieren auf den Meinungen und
Einschätzungen des Managements zum Zeitpunkt der Bereitstellung der Informationen und unterliegen einer Vielzahl
von Risiken und Ungewissheiten sowie anderen Faktoren, die dazu führen könnten, dass die tatsächlichen Ereignisse
oder Ergebnisse erheblich von den in den zukunftsgerichteten Informationen prognostizierten abweichen. Für eine
Beschreibung der Risiken und Ungewissheiten, denen das Unternehmen und seine Geschäfte und Angelegenheiten
ausgesetzt sind, wird der Leser auf den Lagebericht des Unternehmens verwiesen. Das Unternehmen ist nicht
verpflichtet, zukunftsgerichtete Informationen zu aktualisieren, falls sich die Umstände oder die Schätzungen oder
Meinungen des Managements ändern sollten, sofern dies nicht gesetzlich vorgeschrieben ist. Der Leser wird davor
gewarnt, sich in unangemessener Weise auf zukunftsgerichtete Informationen zu verlassen.

Hinweis/Disclaimer zur Übersetzung (inkl. KI-Unterstützung): Die Originalmeldung in der Ausgangssprache (in der
Regel Englisch) ist die einzige maßgebliche, autorisierte und rechtsverbindliche Fassung. Diese deutschsprachige
Übersetzung/Zusammenfassung dient ausschließlich der leichteren Verständlichkeit und kann gekürzt oder redaktionell
verdichtet sein. Die Übersetzung kann ganz oder teilweise mithilfe maschineller Übersetzung bzw. generativer KI (Large
Language Models) erfolgt sein und wurde redaktionell geprüft; trotzdem können Fehler, Auslassungen oder
Sinnverschiebungen auftreten. Es wird keine Gewähr für Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder Angemessenheit
übernommen; Haftungsansprüche sind ausgeschlossen (auch bei Fahrlässigkeit), maßgeblich ist stets die Originalfassung.
Diese Mitteilung stellt weder eine Kauf- noch eine Verkaufsempfehlung dar und ersetzt keine rechtliche, steuerliche
oder finanzielle Beratung. Bitte beachten Sie die englische Originalmeldung bzw. die offiziellen Unterlagen auf
www.sedarplus.ca , www.sec.gov , www.asx.com.au oder auf der Website des Emittenten; bei Abweichungen gilt
ausschließlich das Original.
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Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/1301188/Sterling-Metals-erweitert-Bornitzone-innerhalb-eines-grossen-porphyrischen-Kupfersystems.html
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